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dannsprachenW.R .SchreinerdieBezirks¬
vorsicherHofingenu .Kretschekund
BezirksvorsteherstellvertretenBaumgarten

MittagüberreichtederBürgermei¬
serin AnwesenheitdesDechantPlan
dörfer ,desPfarrersMechter ,der
BezirksvorsteherSchadeu .Schul,
des kais .RatZahlu .kais .Rat¬
Kleidienst ,desSchriftstellersDr.
v .Domanik ,des Präsidentendes
kath .SchulvereindaKasparSchwarz¬
u .vonVertreternder kath .Studen¬
ten VerbindungenAustria ,Kün¬
bergeru .Norikademgreisendich
ter AdamTrabert ,der seinen90 .
Geburtstagfeierte ,die ihnvom
GemeinderatgewidmeteEhrenga¬
bevon1000l .in Goldinkünstlerisch
ausgestalteterLastete,derBürger¬
meisterverwiesin seinerAnspra¬
cheaufdiedichterischeWirksamkeit
Traberts ,der seineMusein denDienst¬
desVaterlandesgestellthat .Esbeglück¬
wünschtendandengreifendichterdie
anwesenden,insbesonderePfarrer
Mechter,Dr .Schwarzu .dieVertreter
der kath .StudentenVerbindungen

ZumSchlusseüberreichtederBurgern,
ter desjäpstlicheEhrenkranzpropro¬
ecclesiaet pontificeandieHerrenGe¬
JosefSchulz,Hofmusikeru .Chordirektor
Rudolf,Nilius ,u .stadtischenHauptkasse,
adjunktenJosef Wilck ,der ander
SpitzedesAktionskomitersstand ,wel¬
chesimvorigenJahredie250Jahrheit
desBestandesder MariahilferPfarr¬
Kircheveranstaltete.DerFeierwohn¬
tendieGattindesPräsidentendes
öser AbgeordnetenhausesFrauDr .
PattaderProbstderBurnalienkirche
VonLeopoldBrack ,vonStefanundt
ner ,die BezirksvorsteherSchadeu .
Gonza ,DirektorFritschnervonder
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städtischenHauptkasse,dasPräsidiumdes
Vereinesder Beamtender StadtWien¬
daspraesidiumdesPlubsderstadtischen
Hauptkassebeamten,gestreicheMitglieder
desVereinesChristlicheFamilie,dessen
PräsidentAdjunktMittelist S .R.
Wessel,dergeweseneBezirksvorsteher¬
StellvertreterdesBezirkesJosef
Schneeweiß ,et .Derärgermeisterbe¬
tonte ,inseinerAnsprachevorerstdie
großenVerdienste,diesichCordirektor
Nils umdie HebungderKirchen
musikerworbenhat ,u .erorterte
danndie Verdiensteder beidenan¬
derenHerren.EssprachendannBezirks¬
vorsteherSchade ,Vizepräsident
VossesvomVerein ,ChristlicheCan¬
lie AdjunktWittelu .R .Schutz.

adLehrervornungen.Fernerhat
der Stadtrat MarieHermannzur
VolksschullehrerinzweiterKlasseander
Mädchenvolksschule9 .bez .Galligast.3

ernannt .
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HernburgerGrafWolgastvonRathaus
DerältestelebendeEhrenburgerder

StadtGrafHansWilletwarheutever¬
mirimRathhause,umderAuszeichnung
nenSanitätsdienernderfreiwilligen
nerungsgesellschaftbeizuwohnen,derbereit
25JahreimDienstedergenanntenWohlfah¬
institutigsteht ,undwardabeiGegenstand
besondererEhrungen,insofernealserüber¬
Einladungu .BittedesBürgermeister
einer BeeidigungneuerWieBürger

bewohnte.
ge .Kaumagerbegrüßtebeidieser

GelegenheitdenGrafenaufwärmsteund
stelleihndenzubeeidigendenBürgern
untergroßemBeifallvor¬

AndieBürgersichtgewendetführte
dannu .Numererungefährfolgende
aus.Sieübernehmendiepflichten,dieerstdurch
dasneueGemeindestatutfestgelegtwerden
sind ,angesonderndiePflichtunsereVater¬
hat Wiena die Reishaupt -und
ResidenzstadtdesReichesanzusehenundal¬
solchehochzuhalten.Darinliegteineganz
besonderepatriotischePflicht,dieAnerken¬
nung,daßunsereStadtderMittelpunkt.
unseresVaterlandenist ,denwirinjedem
Augenblicktreuzuwahrenhabenund
fürdenselbenerforderlichenFalle,auchOser
anGutundBlutzubringen.Indiesem
SinneundindieserTendenzwurdediese
BestimmungindasGemeindestatutaufge¬
nommen.EineweitereBestimmungist
die ,dendeutschenCharakterunsererStadt
hochzuhaltenundimmerzubewahrenu.
zufördern.EsliegtdarinkeineGefässig¬
keitundkeineTendenzgegenandere
Sprachen,gegenandereNationen,aber
esliegtimInteressedesFriedenund
derEinigkeitderunsererStadt,dieFor¬
derungzustellenundandieserForde¬
rungfestzuhalten.

demPräsidialverstandMagistrats¬
re Formanekverlesen ,erfolgte

dereigentlichederBeeidigung,
woraufEhrenbergerGrafWildet
dieneuenBürgeraufherzlichsteAugust
sieseinerTreuezurStadtWienversicherte
undbat ,siemöchtenihnjetztgewissermaßen
alsihrenPatenansehen.

Unmittelbarvorherüberreichender
Bürgermeisterdieremedaillefür25
jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdemGe¬
bietedesFeuerwehru .Rettungswesens
demErziermeisterderfreiwilligenFeuer¬
wahraberu .WeitAndreasSommer,dem
SpritzenmeisterderfreiwilligenFeuer¬
wehrLeopoldauFranzPächlinger,dem
SanitätsdienerderfreiwilligenRettungs¬
gesellschaftLeopoldRobithekunddemKutschen
derstädtischenFeuerwehrKarlObermayer,
fernerstrengeschenkedemLetztgenannten
unddenbeidenKutschernderstädtischen
FeuerwehrJohannSchmiedundFranz
Sänger.DerFeierwohntenRatgebreiche
Gemeinderte,derEhrenpräsidentder
RettungsgesellschaftGrafSiemit
demGesarztu .Gras,demGesargestell¬
vertreterLemberg,demSekretär
Wortmann,denÄrztenHorn ,Wagen
undRegnerundeinerReihevonRau¬
tatzmannschaft,derstädtischeFeuerwehrrefe¬
reitt ,Magistratsrat,u .Machern,und

Feuerwehrkommandant,Müller.
m .MaumayerbegrüßtedenGrafen

Wilczekaufwärmste,dankteihmfür
dieAuszeichnung,dieinseinemErscheinen
liegt ,besprachdanndieAußerordentliche
WichtigkeitdesFeuerwehru .Rettungs¬
dienstesundobbeidemSanitätsdie¬
nerRobithekdiebesonderenVerdienste
derfreiwilligenRettungsgesellschafthervor

GrafWilczekhieltdarnacheine
kurzeAnsprache,inwelchererversicherte,
erfühlesichbeiderRettungsgesellschaft

immerjung ,er wünschedenWienern,
daßsiedieRettungsgesellschaftsowenig
alsmöglichbrauchen,aberwennsiesie
brauchen,werdesieimmeramPlatzesein.

AufdieBerückungalsEhrenbürgerder
StadtdurchdenBürgermeistererklärte
er :IchhabedasGlück,mancheIhrezuge¬
meßen,ichbinauchmanchmalüberschätzt,
wordenundsosindmirmancheEhrungen
zuteilgeworden.AberdiegrößteEhre,die
michamfolgenundglücklichstenmacht,ist
dieEhrenbürgerderStadtWienzusein.
IchwerdestetsderStadtWienmeineTreue

wahren.
GesagteCarosberührtedanndenKa¬

nitätsdienerRothekalsdenältestenTa¬
marierkameradenundbeglückwünschte
auchdieübrigenAusgezeichneten.Graf
HansWilczekbegrüßteRodithek,indem
er ihnumarmteu .küßte.
EinekommunaleAuszeichnungfürkon¬

serlichenRateKellerman.
InüberausfeierlicherWeisehat

BürgermeisterDr .Neumayerheute
mittagsimGemeinderats-Sitzungag .fahldemkais .Ratskellermann,dessen
Nameals dereinesWohltätersaufden
VerschiedenstenGebieteneinenguten
klanghat ,dieihmvomGemeinderat
verlesenegroßegoldeneSalvator
Medailleüberreicht.DerFeierlichkeit
wohntenBeinzahlreichesAuditorium
bei ,darunter ,StatthaltereRatGra¬
SteinachinVertretungdesRatthalters
Statthalterei-RatZander,Oberpolizei¬
FuchsinVertretungdesPolizeprä¬
sidenten,Ag.RegierungsratProfessor
Sturm,Abg.PfarrerSchnabel,Abg.
Oppenberger,Abg.Schade,dieGemein¬
deräteBühler,Wagneru .Lutsch,Bezirks¬
vorsteherJägersberger,kais .Rat¬
Weidinger,u .Anderer,fastsämtliche
Armenradedes2 .Bezirkesmitdem
ObmannJunghoferanderSpitze,Stifts
HofmeistervondenSchottenPater
Konradköllner ,DecantDoblervon

erkandt
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Mülleru .Hauptmannderfreiwilligengemachthat.Insbesonderegedachte,HeinrichKollar,AntonKirchmauer,KaufLaufenberg,
FeuerwehrhütteldorfBaumeisterM. derBürgermeisterauchderausge¬Franzv .Schrank,WilhelmSchubert,FerdinandBohdal ,derPräsidentdeskatholi¬tigenUnterstützungderderVerein¬Baselu .JohannSowa7 .Bezirk,PeterschenSchulvereineskais .RatDr .Ka¬rariumdurchkais .RatKeller . Bottoli,JohannBieru .JohannRohrhoherBezir¬sparSchwarz,derPräsidentderNa¬mannerfahrenhat .EssprachendanJohannGrohann( 13 .Bezirk,WenzelAu¬tariats kamDr .Mayer , StadtRatOppenberger,Bezirksvorste¬genu .AdamWeinauch( 14 .Bezirk ,Ottohofer ,Gesarztkais .Rat .derCharas.herJägersberger ,PfarrerScha¬Koppelu .JosefPappe( 20.Bezirk,Albertkais .RatFischmeister,FrauProfessorbet ,ObmannJunghoferdesArmenBauer,HeinrichFenzlundAntonKammer¬
Bergmeister,DirektordesWiedenerInstitutesLeopoldstadt,der1 .Vie¬2 .Bezirk,DieserFeierlichkeitwohnten
krankenhausesEdlervonReschu .die PräsidentdesTegelthoff,Krieger¬zahlreicheFunktionärederbetreffendenPrimariid .Follancku .Dr .Fried¬KorpsLudescher,woraufkoch .Rat. Bezirkebei .NachderAnsprachedesBürger¬länder ,BildhauerProfJohannesKellermannwärmstensdankte. meistersprachendannObmannderArmen¬Bank,dieBürgermeisterBachscha¬StatthaltereRatGrafWeinachüber¬institutesLeopoldstadtJungffer,Bürger.dersdorf Weidlingen .Hilder¬ brachteeinGlückwunschschreibendes schullehrerSchütz,Bezirksratv .Schrank,u.kersdorf )LeitnerMauerbach) ,Statthalter. die ArmenräteWeinrauchu .Koppe.dieOrtsgruppeLeopoldstadtbisdes inAnwesenheitzahlreicherBeamter,WienerFrauenbundunter demVor¬ feierlichkeitenimRathaus¬ desNeueramtesüberreichtedannder

Rom.NeumayerhatheuteVormittaginsitzendFrauJunghoferanderSpitze, Bürgermeisterdemstädt .Steueramtsdirektor
Hauptkassenkontrolloru .Mottl ,der seinemEmpfangssaloneineganzeReise TheodervorzakdieEhrenmedaillefür40stadt .BetriebsleiterdesFuhrwerks¬vonAuszeichnungenüberreicht.AllendiesenjährigetreueDienste.betriebes M .Niedermayer , FeierlichkeitenwohntenbeidieGemeinderateDieselbeAuszeichnungüberreichtederder ObmanndesdeutschenWähler¬ kais .RatChorner,Benda,Bichter,Bürbeck, BürgermeisterdemBürgerschuldirektorVereinesLeopoldstadtRiegel ,der Fracht,Graf,geb.Grünbeck,Hoffenmerer,Hermann, AntonWollensack.NachdemHn.D.NeumayerObmandes ArmenInstitutes Hilscher,Hötzel,Huschauer,Klang,keiner, dieVerdienstederAusgezeichneteninsbe¬mereStadtHörnisch ,derMännerdPlotzberg,Lutsch,Kais.RatNemetz,Appenberger, sondernaufwissenschaftlichemGebietehervor¬gesangverein,derBeamtenverein¬Philo,Zeicher,Radiek,Schreiner,Straßer,Regie¬gehoben,spracheLandeskulinspektorHofratderBezirksStraßenausschuß,BezirkrungsratSturm,Wagner,kath .RatWessel, D.Rieger,BezirksschulinspektorHomolats,Armenrat u .Vaternnenverein undWinberger,dieAbgeordnetenGeländl, namensderBezirkschulratesderStellver¬bezw .StellvertretervonGadersdorfWeidlingen,nur u .Mender,dieBezirkvorstehergersbergertretendeVorsitzendeRegierungsrat ,unter,DeputationdesTegelhoff-Krieger¬( 1)Schade( ) ,Kais.RatWeidinger(II. ), fürdieehemaligenSchülerBezirksratkorpsbestehendausdenVizepra¬Gruge( ) ,Hirsch(II . ),Baumgartner(80), Wolfbaueru .fürdenLehrkörperderAn¬sidentenBudescheru .Amor,den Hofinger(III )Kretschek(XIII,Müller( ). staltinderHörnesgasseBürgerschullehrerVerwaltungsratenGlaser ,Werk Andereru .Schöpfleuther( XII)Obermagi¬Sokal.Zabeschenk,Marsch,Fuchsu .Schi¬PratoratAsperger,dieMagistratsräte DannüberreichtederBürgermeisterausk ,die freiwilligeFeuerwehr¬Winkler,Madera,Formann,PaviadiegoldeneSalvatormedailledenArmen¬S .MauerbachderBürgermeisteru .Artzt, ratender15 .BezirkesJosefWagner,hielt eine längereAnsprachein ZuerstüberreichtederBürgermeisterWilheligNadler ,LeopoldKanktundwelcherer derihrigenTätigkeitfolgendenHerrendasDiplomfürmehrals Joschrott,demBürgerschuldirektorJosefdes
AusgezeichnetenaufdemGebietezehnjährigeverdienstvolleWirksamkeit,als Franz ,demArmenratdes20 .BezirkesderKünsteu .Wissenschaftengedan¬Armenrat:FranzInfuhr,LeopoldOtto, MenzelPackelu .diegroßegoldeneSal¬te undhervorhob,er seieinwir¬MorizRaubtschek,JohannLaurer,Ernst, vatormedailledem1 .ObmannstellvertreterdigerNachfolgerseinesverstorbe¬WernerundJohannRominek( 1 .Bezirk, desArmeninstitutesSakringsupertsnenOnkels,dessenzahlreicheStiftun¬FranzTräger( 3.Bezirk,FranzBulla,GregorWaltner.ErdanktensodanndieHerren¬genja denNamenderFamilie LuckundWilhelmSchutz( 5.Bezirk,Heinrichher¬Wagner,Walter,Franzu .Jacke,Kellermanzueinemsehrbekannten

4



Mener Rathaus ORRISTORTRAGI .NeuesRathaus .Pet .Angekl .134und135.Herausgeberundverant .RedaktenRudol.181.21 .Janr .Non ,Donnerstag,9 .Februar1911.
mener Stadtrat .

Sitzungam9 .Februar1911.
vorsitzendeM.D .ForrerundBob.
St .Dr .HaagbeantragtdieBewilligungvon1485furda¬
tierungeninHindernisselbenwerdeUnterbringungvon
bediensteten,anschaftungeinergehorelloundeinerReso¬
zeithalle ,aus .
wanetwanerlebtdesStoosselveraadtorturder
Hogenschaftenkal .und1218 .borirt ,vortrages ,
Kornbostelgasseauf4 Baustellengenehmigt.
DasvonSt .HomolavorgelegteProjektfürdieKanalbauten
inderRatzingergabe ,dottagesageundKarltrangetragen
vonderGymnasiumstrassebiszurgottegesageundentschen
derRatzingerundAntonFraufgabein20 .Ferienwirdmitdem
Erfordertevon22000f undinderunbenanntendasUnge¬
derVororteiltederMenerStadtbauinderStreckevon
derberathenstragdiezurspottetemitdenforder¬

tagevon7000fgegeneigt.
derAusradungderinSohngebunde19 .Beieinander
tenorvonSchultesterbenutztenDienstwohnungundderen

ten Kindergarten mit den Erfordernvon
2480wirdzugestimmt .
NacheinenBerichtdesSt .AlswirddasProjektfürdie
gartnerscheausgestaltungderVngebungdesVolkerestaurante
PatentalemitdenKostenvon794 ,25genehmigt.
V.Folbeantragt,denvonderGemeindeStrebertortver¬
tetenöffentlichenKindergarteninStrebersdorf,Kr .Albert
Gesangasse187 ,von1 .Jänner19angefangenindieVer¬
haltungderGemeindenienzuübernehmen.aus.InMaschinistentatusdesStadtbauamteswerdenderTitular¬
maschinenmeisterRudolfAntoinerundderMaschinisterster
KlasseFranzFrankezuMaschinengesternernannt.

an
1100 rt des Stk .dedas¬
beck .InderheutigenSitzungdesStadtrates
prachderVorsitzendeV.Fr .Por2ernamensdesStadt¬tesdenlangjährigenMitgliededieserKorporationgeb.
44600dieherzlichstenGlückwünscheanläßlichdererderalbernenHochzeitaus.
vorsagungvonCorpersonen,der
StadtrathatnacheinemBerichtdesSt .Tomolabefördert:
inBürgerschullehrernHansKetel,1 .Dez.Agstorgasse49
undKarlStangel,14.Dez.Marzstrasse70;zurBürgersohn.

teuerteMaleineBauer,zumVolksschullehreru .Kasse
HermannKlocker,3 .derHegergabe;zurVolksschal¬
Lehrerinl .KlagedertavonHoffvatter,1 .der .Rat¬
ergabe,zuVolschullehreru .sagteJosefStock¬
Kammer,2 .Dez.Appernalien,zuVorlesenlehrerinnen2.
HausePaerentiaMonat,II .Braunebergasse3 ,Mathiae
tin ,2 .Jos .VaterAugartenstrage3undMartakoninger13 .her .AnastasiusArrangasse.
die gagierungderGemeindsge¬20n .DiePetition,welchevorgenprottesdieBurger¬
meisterderLandeshauptothateetHrn.Drengerander
spitzeverationderSeniorumderGemeindestanzenden
maisterpräsidenten,denMinisterdasInnerenundderStran¬renverretenenwerden,hatfolgendenvorstant.
seitmehrals10Jahreneinevertreterderboterrelationen
staatemiteigenenStatutewiederheitzurBeratungundbei.
tendmachunggeneinerInteressenderStaatsmannzu¬
sammengetreten.AlledieseStratoresdavonvonorator

ne den konne ,ner oderwurdederdarubergeht ,dasdiestaationbeset¬
gebungundVerwaltungderrationenbevölkerungwarfort.
währendvonsagtenauferlegt,denstatischenVerwaltungen
fortwährendneueAufgabenzuelet,daßaberdabeivöllig
naverkostetigtbleibt,wodieseLastengetragenunddie

Aufgabenerfülltwordensollen.DiestädtischeBevölkernraturen et durch die St . 588AbgabenzuimmerstiegendenTesta¬
zuheran¬gezogen .

an der Stadt ge¬
ungeradewerdenaufallengebieten,insbesondereinAr¬
nenwegen,inSchulwesen,zuSanitätswegen,innerunange¬
oderundkostspieliger.ImübertragenenWirkungskreisebringt
fastjedesneueGesetzdenSaatgewendennurmitKostenver¬
bundeneVerpflichtungen;undauchdiepolitischebeschäfts¬
führung,welchedieStädtemiteigenenStatutbesorgen,
verursachteinenstetswollgendenArbeitenundKostenaufwand
dieEinnahmsquellenderStädtevndaberunverändertgeblie¬
ben.NachnievoreinddieStädte,wennvondennebst
bedeutendenErtragedeseigenenVermögensabgegebenmir,
fastausschließlichaufZuschlägeerdenstaatlichenSteuern
angewiesen,vondenenüberdiesseheertrageteheentweder
gänzlich,wiediePersonalenkommensteuer,oderzumgroben
Teile,wiedieRentensteuer,vonGemeindezuschlägenausge¬
kommensind .Dazukommtnoch,dasnamentlichinletzterer
ZeitzahlreicheSteuerobjekte,wiedieRealitätenstaatli¬
oderoderverstaatlichterBetriebedureydurcheineinGe¬

setzenichtbegründeteFragedenGemeindezuschlagerechte
entzogenwerden.UmgekehrtoderwordendieErwerbunterneh¬

nungen,wechediebewendenvielfachausFinanziellenundauchausvorteipolitionenkostentengehaltenhaben,
vonstaateblosdeswegen,weildiedevoindenoffentliche
Rechnunglegen,alsvorzugsweisezubelastendeSteuerod.

derten stenwerdenauchalsVermögenhatderreget Albrechtdar ,dasdieblosdefen¬
onenwarendienen,derstaatsobendeducendentalent.tionunterworten.
terdiesenUmstandensinddienotateneroberenStadtge¬
gendenbereitsineinearzeKanatoriodarungegeraten,andieSteuerungeeineweitereErholungkaummehrver¬
tragenunddieSenkungen,andereAnnamqualienaner¬
contolen,regelrechtsandenKaerstandederStaatsverwal¬tusgenottern.
tosenatoreshabendenbereitezumoderiertenwarenandieK.K.RegierungmitderBitteumalitegewendet,dohat
InsbesonderederN.deterreichtscheStaatstaginJahre1900
andask .FinanzministeriumeinepetitionfolgendenInhalts

gerettet,dieOsterrentenenStatutariatehabenvereite
aufeinerReihevonStaatetageneineHäuterungderGemeinde¬
ganzenalsnotwendigerklärt,diehabendaraufhingenlegen,
daseineSaulorunginnegederSelbstellteunterdergegen¬
wärtigenGesetzgebung,welchedieGemeindewirtschaftgrund¬
sätzlichaufZuschlagezustaatlichenSteuernbeschränkt,
unmöglichergehen,weileineErhöhungdieserZuschlage
angesteltederkönederstaationenundderdaranbereite
haftendenautorenenbesteuerungvollständigausgeschlossen
tet .AlleVorstellungenderGemeindensindaberhieherge¬
tenunbeachtetgebliebenundinfolgedessenhatvonihre
finanzielleNottagederartgesteigert,dasnunmehreine
staatlicheAltefürdieGemeindenalsnichtminderdrin¬
gendbezeichnetwerdenmus,wiedievonderRegierungnot¬
wendigbefundeneLäuterungderLandeskinanzen.InWürdigung
desUmstandes,daßdieForderungenderGemeindenaufBetrie¬
digungnurdannrechnenkönnen,wenndemStaatehiedurchdie
BesorgungdeseigenenHaushaltesnichtunterbundenwird,so¬
wiewürdigungdesInstandes,daßderEinhebungvonGemein¬
dezuschlägenzurPersonalezukommensteuerverschiedeneHinder¬
alseundBedenkenentgegenstehen ,werdenalsgeeigneteMittel
zurSanderungderGemeindestanzenfolgendeVorschlageneu¬haft gemacht :

2 )dieUebersetzungeinesgleichenBetragesausStaatsmitteln,wieerfürdieSäuterungderLandeskanzeninAussichtge¬
nommenist ,u .2 .a )ausderzuerhöhendenBrantweinsteuer,b )ausderZuckersteuer,b )ausdervoneinergantzenState

anzuerhebendenPersonaleskommensteuer ,a )auseinzuführen.
denstaationenzuschlagenzuderinAbzugswegezurAnt¬
bunggelangendenKontensteuer.DieAufteilungdiesereber¬
weisungenandieGemeindenhättenachdenverhältnisseIhrer
steuerleitungundunterbesondererberurttigungderSta¬
tatargemeindenwegendervonihnenbesorgtenpositionenGegenfoderungzuerfolge.

oder2 )dieVerordnungderstaatvonKantonirung
undstarrervorladungdieseSteuergebietesandiebo¬
wendenundnationjedenfallsdieZulassungruhigerGemein¬
derklageindenstaationenverlassenschaftgedungen,die

angewogenePatronatgungfurdieBesorgungderboshaftedes
übertragenenKruges,zummindestedavonverlassungderdamitverbundenenStoppelgebühren.
derstratetesverlohnet,ferneralseindepotderberechtig¬
tott :1 )dieheranziehungderprivatirtenationenVnter¬
gekamendesSatowzurContestamens,einege¬geneSteuerbegünstigungderprivatirtretenenUnter¬
nommenderGemeinden,3)alsbedaurendetretungderzu
monitätigenundgemeinnützigenvondenbewendenzuge¬
tationenerkentnisseundnamen,4 )dieUeberlassungder
derderAnstellungvondendebedienstetenandenStaatzu
zahlendengebuhrenan beideVer¬IhreProtonotonde.
ausdiesepositionerdienervorttungerfolgtegebito¬den .

deram2 .und4 .November1910,indenvorgemelteVII.
geterretentionestädtstaghatintegedessenmonotonendode¬
genlagegesagt:. )derstaatetasernantdesPrustatum
seineständigenausschusses,sosofortmiteinerEingabe
andieK.K.RegierungunddasParlamentumumnunmehrige
dervorschtigungderinderseinerzeitaberretentenPosition
erstattetenVorschlägezurSanderungderGemeindekinanzen
zuwenden,2 )dieK.K.Regierungwirdaufgefordert,denBe¬
strebungenderStädte,abgabenvonSteuerkräftigenKlagen
u .Immobiliargebuhren,verlassenschaftsgebührenundder
einzuführen,nichtlängerverstandentgegenzusetzenundIh¬nendieMöglichkeitzubieten,ihrenaufgabenzuentsprochen,
aufdiegeradezuunmöglicheOrdnungderAnlagen,Inde¬sondereaufdieHauszinssteuerzugreifen.
InAusführungdieserBeschlusswirdhiemitdasdringende
Ersuchengestellt ,denwohlbegründetenForderungendervotor¬
rechtschenStadtgemeindendiemöglichsteVerborstendigung
zuTeilwerdenzulassen.
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WienerRathaus- Korrespondenz
3 .Februar1911.

DieSanierungderGemeindefinanzen
AmletztenösterreichischenStädtetag,der

in Wienam3 .und 4 .Novemberdeser¬
rigenJahresstattfand ,wurdeu .a .die
FragederSanirungderGemeindes¬
nanzeneinergründlichenErörterung
unterzogenu .beschlossen,einePetition
wegenAbhilfean die Regierungzu
richten .UmdieserPetitiongrößeren
Nachdrukzuverleihen ,wurdeferner
beschlossen,daßdieselbedurchdieVer¬
tretungderLandeshauptstädteunter
derFührungdesBürgermeistersderStadtWiendeninBetrachtkommenden
Ministerien ,insbesonderederMen¬
sterpräsidentenüberreichtwerden.
ÜberEinladungdesBürgermeisters
Dr .NeumayerfindetdieÜberreichung
dieserPetitionmorgenfreitag10Uhr
vormittagsstatt .ZurTeilnahmean
der Petitionwurdeneingeladen
die StadtBaum ,Czernowitz,
Garz,Graz,Hausbruck,Klagenfurt
Krakau,Laitach,Lemberg,Linz ,Salz,
burgTriesu .TroppaudiePolition
wird morgendemMinisterrasi¬
dentenu .denMinisterndesZueren
in derEinangenüberreichtwerden.
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